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Nr . SS Donnerstag den 8 . April 18S8

Bitte .
Bei dem in der Nacht vom 29 . auf den 30 . März stattgehabten Brande im Hause der Zähringer¬

straße Nr . 14 , welches von 12 Familien , aus 63 Personen bestehend , bewohnt war , sind — nach den

stattgehabten amtlichen Erhebungen — viele FahrnW verbrannt oder beschädigt worden . Zwei Familien
und mehrere Dienstboten haben ihre ganze Habe ^ »rch das Feuer verloren . Die nicht versicherten ver¬
brannten und beschädigten Fahrnisse hatten einen Werth von über 1000 Gulden . Die Beschädigten sind
arme Leute — darunter ein Familienvater mit 7/Kindern — welche ohne fremde Hülfe bittere Noch
leiden müßten , weßhalb wir uns an den bewährt « ! Wohlthätigkeitssinn der hiesigen Einwohnerschaft mit
der Bitte um milde Gaben wenden . Aus der diesseitigen Kanzlei und im Comptoir des Karlsruher Tag¬
blattes werden dieselben gerne angenommen und vcm dem Gemeinderath gewissenhaft vertheilt werden .

Karlsruhe , den 2 . April 1858 . /
^ Gemeinderath .

M/a l s ch.

Bei dem in der Nacht vom 29 . auf den 30 . März stattgehabten Brande im Hause der Zähringer¬
straße Nr . 14 , welches von 12 Familien , aus 63 Personen bestehend , bewohnt war , sind — nach den

stattgehabten amtlichen Erhebungen — viele FahrnW verbrannt oder beschädigt worden . Zwei Familien
und mehrere Dienstboten haben ihre ganze Habe ^ »rch das Feuer verloren . Die nicht versicherten ver¬
brannten und beschädigten Fahrnisse hatten einen Werth von über 1000 Gulden . Die Beschädigten sind
arme Leute — darunter ein Familienvater mit 7/Kindern — welche ohne fremde Hülfe bittere Noch
leiden müßten , weßhalb wir uns an den bewährt « ! Wohlthätigkeitssinn der hiesigen Einwohnerschaft mit
der Bitte um milde Gaben wenden . Aus der diess/itigen Kanzlei und im Comptoir des Karlsruher Tag¬
blattes werden dieselbßn gerne angenommen und vcm dem Gemeinderath gewissenhaft vertheilt werden .

Karlsruhe , den 2 . April 1858 . /

Bekanntmachung
Zn Folge unserer Bekanntmachung im Tagblatt vom 4 . d . M . , Nro . 92 , sind uns für die durch

Brand Beschädigten folgende Gaben übergeben worden :
Bon Frau K . Wdt . geb . H . 2 fl. ; R . 1 Gerner 30 kr . ; Maler Fritz 24 kr . ; W . D . 2 st ;

Präl . U . 7 fl . ; Du Jarrys v . Laroche , Oberst ! . lommand . 4 fl . ; F . C . B . 2 fl . ; Bierbrauer Clever
2 fl . ; Otto u . Theodor 2 fl . ; L . D . nebst ein Zack Kleidungsstücke 30 kr . ; I . H . 13 fl . 25 kr. ;

lL . Ettling 3 fl . ; Z . K . 1 fl . 30 kr . ; L . D . 1 fl.
fl . ; Fr . Rp . 1 fl . ; St . 1 fl . ; M . 1 fl. ; K . 1 fl .

1 fl . ; Ungenannt 1 fl . ; C . V . 2 fl . ; B . S . 5 fl.

geh . Hofrath Kühlenthal 2 fl . ; C . Staub 1 fl . ;
C . S . 1 fl . ; H - z 2 fl . ; C . B . 2 fl . ; W . R .
Z . 1 fl . ; Fr . N . 1 fl . 45 kr . ; C . G . 20 fl. ; F .
M . 1 fl . Durch Herrn Schneidermeister Marf/els : von Chirurg Hausmann 1 fl . ; M . v . Haber
5 fl . 24 kr . ; I . v . Haber 5 fl. 24 kr . ; G . B . G . 2 fl. ; Amtmann Umrath 2 fl . 20 kr . ; Schmiedmeister
Braun 24 kr . ; Pfitzner 1 fl . 12 kr. ; Wolf Reialinger 24 kr . ; Wattfabrikant Hall 36 kr . ; Schneider¬
meister Marfelbs selbst 1 fl. ; Wurstler Huber l.8 Stück Kinderkleinder ; Bierbrauer Moninger 1 Pack
Kleider . Zusammen 108 fl. 48 kr.

Durch das Comptoir des Karlsruher Tagblattes :
Ungenannt 2 fl . ; A . v . H . 2 fl . ; I . v . F . 2 fl . ; /eine Gesellschaft bei Höfle 1 fl . ; v . den
Kindern B . 1 fl . ; Schweickert 1 fl . 45 kr . ; I . R . Kanzleidiener 1 fl . ; Ungenannt 1 fl . ;
I . B . B . 1 fl. ; W . Pr . W . 36 kr . ; F . E . 1 fl . 30 kr . ; E . v . B . 4 fl . 30 kr. ; M . F . 1 fl . ;
K . K . 2 fl . ; A . K . 1 fl . 45 kr . ; E . u . L . K . 3 ff. 30 kr . ; C . B . G . 1 fl . ; A . D . 12 kr . ;
C . v . F . 1 fl . 45 kr . ; C . W . 1 fl. ; Um . 1 fl .k Professor H . M . 2 fl . ; l »r . B . 1 fl . ;
F - 36 kr . ; C . S . 1 fl. 36 kr . ; ( W . S . 30 kt . f . d . Familie mit 7 Kindern ) ; Unge¬
nannt 2 fl. ; F . v . M . 5 fl . ; G . K . 30 kr. ; C . S . 2 fl . ; C . B . 2 fl . ; K . R . 30 kr . ;
L . 1 fl . ; St . 30 kr. ; W . Br . 2 fl . ; L . L. 2 st Zusamme n 55 fl . 45 kr.

Im Ganzen 164 fl . 33 kr.
Im Namen der Beschädigten sprechen wir den Dank hiefür aus , und werden auf diesseitiger Kanzlei ,

wie im Comptoir des Karlsruher Tagblattes gerne weitere Gaben in Empfang genommen .
Karlsruhe den 7 . April 1858 .

Gemeinderath .
Malsch .

Gef rirt :
Im Monat Dezember v . gegeben : Ein großer Pelzkragen .

Karlsruhe , den 6 . Ap

Von Seiner Großherzog Lilhelm von Baden erhielten
wir ein gnädigstes Geschenk v Wege den unterthänigsten Dank

prechen . Karlsruhe , di

Mnnkinder-Mrvahranstalt

!
Das Vvmrre .
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/

.Heuverkauf .
Montag den 12 . d . M . , Vormit¬

tags 10 Uhr , werden in dem Gräflich von

Langenstein
' schen Hirschgarten dahier 38 Zentner

Heu der Versteigerung gegen Baarzahlung aus -

xgesetzt . Karlsruhe , den 7 . April 1858 .
Gräflich von Langenstein

'
sche Hauptkasse .

/ l . i

§ D urlach .

^ Wein - und Fässerversteigerung .
Samstag den 10 . April d . I . , Vor¬

mittags 11 Uhr , läßt Unterzeichneter in seiner

Wohnung , Zehntstraße Nr . 6 , nachbezeichnete Weine
in kleinen Quantitäten öffentlich versteigern , als :

1070 Maas 1848r Neuweier Mauerwein ,
1840 „ „ Ortenberger ,
2276 „ 1854r Bühlerthäler ;
6 Stück weingrüne , in Eisen gebunde Lager -

^ fässer mit Lager von 2178 , 2146 , 1770 ,
1692 , 1672 und 1670 Maas .

Ich beehre mich nun , einen hohen Adel , meine

verehrliche Gönner und Freunde der Residenz auf
diese äußerst rein gehaltenen Weine aufmerksam zu
machen , und insoferne man hiezu Liebhaber wäre ,
höffichst einzuladen . Durlach , den 3 . April 1858 .

_ L. Kindler , Registrator a. D.

Ettlingen .

Brennholzversteigerung .
Künftigen Montag den 12 . d . M . ,

Nachmittags 3 Uhr , werden im katholischen
Pfarrhof zu Ettlingen :

23 Klafter buchen Scheiter - und
5 „ „ Prügelholz

gegen baare Zahlung vor der Abfuhr versteigert .
/ Ettlingen , den 7 . April 1858 .

«Xs Joh . Ullrich , Jnterkalarverrechner.

WohnungSan träge und Gesuche .

Zimmer zu vermiethen .
Ein großes Zimmer mit zwei Kreuzstöcken , auf

die Straße gehend , ist mit oder ohne Möbel so¬

gleich oder später zu vermiethen . Näheres im
. . .

öasthaus zum Mohren im zweiten Stock .

Zimmer zu/vermiethen .
. - ' / In einer angenehmen/Lage in Mitte der Stadt

ist ein schönes möblirtsv Zimmer sogleich oder

/ später an einen soliden Herrn zu vermiethen . Wo ?

^/ist im Kontor des Tagplattes zu erfahren .

^ sMöblirte Zimmer zu vermitthen .
Langestraße Nr . 127 sind im dritten Stock

^ zwei ineinandergehende , schön möblirte Zimmer so¬
ff

t- vermiethen .
^ " Möblirtes Zimcker zu vermiethen .

In der Ritterstraßa Nr . 2 , im zweiten Stock ,
ist ein schön möblirtes Zimmer mit 2 Kreuzstöcken ,
aus die Straße gehen » / bis den 1 . Mai zu ver -

^/miethen. /

Zimmer zu vermiethen . /
Karlsstraße Nr . 2,/bei der Jnfanteriekaserne ,

sind zwei Zimmer mit/oder ohne Möbel auf den ^

1 . Mai zu vermicthem

Möblirtes Zimcker zu vermiethen . /
Zähringerstraße Nr , 43 ist zu ebener Erde '

ein möblirtes Zimmer / mit Schlafkabinet auf den
1 . Mai an einen oder/zwei Herren zu vermiethen .

Möblirtes Zimmer zu vermiethen . ff ^ ^/ ^ .
Erbprinzenstraße Nr . 23 ist bis 1 . Mai ein

schön inöblirtes , auf die Straße gehendes Zimmer ' ' '

an einen soliden Herrn zu vermiethen . Das
Nähere ebendaselbst im untern Stock zu erfragen"

Wohnung/zu vermiethem '
Eck der Herren / und Blumenstraße Nr . 35

ist im zweiten Stoa eine abgeschlossene freundliche
'

Wohnung von 4 Zmimern nebst Zubehör auf den / .
23 . Juli an eine kleine stille Familie zu vermie -
then . Näheres dq/rüber im Laden .

Wohnung/zu vermiethen . ^
Fasanenstraße Nr . 4 ist eine schöne Wohnung /

mit 5 Zimmern , Mof , Küche , Keller , Mansarde
'

und Schwarzwaschkammer auf den 23 . Juli zu
vermiethen . Zu Erfragen Fasanenstraße Nr . 2 .

Laden mit Wohimng zu vermiethen . /
Kronen - und Svitalstraße Nr . 25 ist eine

Wohnung mit einem/Laden , in die Kronenstraße
gehend , nebst 3 Zimmern , Küche , Keller und allen
Bequemlichkeiten auf den 23 . Juli zu vermiethen . ^

Das Nähere bei Schmiedmeister Bickel , Zäh -
ringerstraße Nr . 7h

Logitgesuch .
Zwei ältere Frauenzimmer suchen zwei kleine

Zimmer mit Zugehör von der Wald - bis zur ^
Lammstraße aus den 23 . Juli . Adressen unter
Chiffre 8 . 0 . nimmt /das Kontor des Tagblattes
entgegen . /

Vermischte Nachrichten .

sDienstantrag .f / Ein Mädchen , welches
kochen , waschen und putzen kann , und sich über
Treue und sittliches Betragen genügend auszu¬
weisen vermag , findet « gleich eine Stelle : Hirsch¬
straße Nr . 16 . /

,
sDienstantrag .l / Es wird ein Mädchen,

welches den häuslichen/Arbeiten vorstehen kann ,
sogleich in Dienst gesucht . Näheres Herrenstraße
Nr . 14 . /

sDienstgesuchZ Ein Mädchen , welches bürger - ^ 5
lich kochen und putzen kann , auch allen häuslichen
Arbeiten vorzustehen weiß , wünscht sogleich eine
Stelle zu erhalten ./ Zu erfragen auf dem Konjor /
des Tagblattes .

sDienstgesuchff Ein braves fleißiges Mädchen ,
welches gut bürgerlich/kochen kann , wünscht so- s
gleich eine Stelle zu erhalten . Zu erfragen Spi -
talstraße Nr . 9 . /

"
ff/ ^

^

B
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. 6 ^ ^ 6

lädchen von gesetztem
bchen , waschen , putzen

trbeiten vorstehen kann ,
xe zu erhalten . Zu er«

.16 im zweiten Stock ,
ädchen , das waschen ,
auch allen häuslichen

fDienstgesuchZ Ein anständiges Mädchen ,
welches gut kochen unv sonst in allen häuslichen
Arbeiten erfahren ist, / wünscht bei einer kleinen
Haushaltung oder als/Zimmermädchen eine Stelle

^ M
^

erhalten . Zu erfragen in der Karlsstraße
Nr . 25 im Hintergebäude .

sDienstgesuchZ Ein Mädchen , welches bür -
' gerlich kochen , waschen , putzen , überhaupt alle.n

häuslichen Arbeiten gut vorstehen kann , auch Liebe
zu Kindern hat , sucht Mleich eine Stelle . Zu

^^ rstagen im Kontor des /Tagblattes .
sDienstgesuchZ Ein

Alter , daS gut bürgerlich
und sonst allen häuslichen
wünscht sogleich eine Stell

Zen Waldhornstraße Nx
sDienstgesuchZ Ein

putzen und kochen kann , sic!
Arbeiten willig unterzieht , sücht sogleich eine Stelle .
Zu exfragen Adlerstraße N>r . 21 im Hinterhaus .

^ --ZDienstgesuchZ Ein Bfädchen , welches mit
*

guten Zeugnissen versehen »st , schön weißnähen ,
Kleider machen und bügeln/kann , sowie in allen

- häuslichen Arbeiten gut erfahren ist , sucht sogleich
eine Stelle als Zimmermädchen , oder auf Ver¬
langen bei einer kleinen Haushaltung . Zu erfra -
gx» in der Waldstraße Nx . 37 im Hintergebäude .

sDienstgesuchZ Ein sthr reinliches , braves
Mädchen , welches gut bürgerlich kochen , waschen
und putzen kann , sich auch allen häuslichen Ge¬
schäften willig unterzieht / wünscht sogleich eine
Stelle zu erhalten . Zu erfragen in der Langen¬
straße Nr . 111 .

fDienstgesuchZ Ein
kochen und nähen kann ,
Arbeiten erfahren ist , suh
sogleich eine Stelle . Zul
Nr . 4Ä im zweiten Stock /

^ /ZDienstgesuchZ Ein
nie hier gedient hat , koch ^
Arbeiten vorstehen kann ,
passende Stelle zu erhalte ^
miestvaße Nr . 41 im Hin

sDienstgesuchZ Ein
putzen , stricken und gut
kann , auch sich allen häu
unterzieht , wünscht sogleic
Näheres Amalienstraße

-

olides Mädchen , das
t̂uch in den häuslichen
ht bei einer Herrschaft
erfragen Kronenstraße

tädchen , welches noch
und allen häuslichen

wünscht eine für sie
Zu erfragen Akade -

xhaus .
kädchen , das kochen,
nt Kindern umgehen

Stichen Arbeiten willig
eine Stelle zu erhalten ,

sr . 53 im untern Stock

Kapital/zu verleihen .
a Auf erste Hypothek Lnd bis zum 23 . April
/ 230O ft. zum Auslahen bereit . Näheres
^ Herrenstraße Nr . 41 sin zweiten Stock .

N . B . Nr . 1502 .
mit guten Zeugnissen
welche auch im Weiß «
fahren — deßhalb au
eintreten würde — wüiischt in Bälde placirt
zu ^werden . Näheres auf dem

Commisfionöbureau von Z . Scharpf ,
WaldSraße Nr . 34 .

tellegesuch. Eine
versehene Köchin ,
en und Bügeln er-
als Zimmermädchen

Kutscherstelle. ^ ^
Ein tüchtiger Kutscher wird für eine hiesige ^

Herrschaft gesucht . Näheres Langestraße Nr . 154
im zweiten Stock .

Verlorener/Pelzkragen .
Am 6 . d . M . ging/ — wahrscheinlich auf dem

Wege von Kaufmann / Stüber durch die Karl - //
Friedrich - und Zähring/rstraße bis zum ehemaligen ^

Gasthaus zum Kreuz/ — em grauer Pelzkragen
mit violettem Seidefutter verloren . Der Finder
wolle ihn Adlerstraße Nr . 21 im dritten Stock
gegen Belohnung aAeben .

Entflogener /Kanarienvogel. /
Wem ein solcher z/lgeflogen ist, wolle ihn ge-

24 gegen eine Belohnungfälligst Waldstraße N
abgeben .

Gefunden
wurde eine Kappe ; / wer solche verloren hat ,
kann sie auf dem Ludrpigsplatz Nr . 57 abholen .

Bauplätze zu verpachten oder̂ .
zu verkaufen . /

Der seit kürzerer Zeit als Zimmerplatz benützte
"

Platz in der SchlachthauSstraße , einseits das städtische
Schlachthaus , anderseits Tüncher Ludwig , im Ganzen
276 ^ Ruthen enthaltend und zu schönen Bauplätzen
von 45 Fuß Breite nach der Straße eingetheilt ,
ist sogleich im Ganzen oder theilweise in Pacht zu
geben oder als Eigenthum zu verkaufen .

Die Pacht - oder Kaufliebhaber können das Nähere
bei Baurath Kuentzle und Gemeinderath Scherer
erfahren . Karlsruhe , den 5 . April 1858 .

Verkaufsanzeige.
Ein Flügel ist wegen Mangel an Platz zu

verkaufen und kann täglich von 2 — 4 Uhr einge¬
sehen werden in der /Adlerstraße Nr . 9 im zweiten
Stock ._ / _

Kartoffel- und Erbsenstroh¬
verkauf.

In dem Hause Nr . 8 der Langenstraße wer¬
den verschiedene gute Sorten frühe und späte
Saat - und andere Kartoffel , sowie eine Parthie
gutes Erbsenstroh verkauft .

Verkaufsanzeige.
In der Herrenstraße Nr . 24 »st ein schönes ,

sich noch in guter « Zustande befindliches Kinder -
chaischen billigst zu verkaufen.
Garten zu vsfmiethen oder zu verkaufen.

Es ist ein Karten in der Grünwinkler Allee ^

sogleich zu vermiethen oder zu verkaufen . Näheres ^ ,
im Kontor deß Tagblattes . .2/ ,

Ettlingen . / Verkauf.
Ganz gutes Wiesenpeu , sowie schöne Saat¬

gerste verkauft f
Karl ÄZaekher in Ettlingen .
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Privat - Bekanntmachungen .
Schöne span . , ital . /

^ griechische Dran -

gen , saftige Citronen,/Muscat - und Ale¬
xandriner - Datteln, / Malaga Rosinen ,
d rillt « « onktH » W»«»rti8 , rill » 18 «Io
» « raoaux , Pistollles , U^ rii »» « .ilix Noii -
ri .̂ / schöne große Tatelfeigen , Sultanini

Tafelmandeln nc rc . empfiehlt

_ / C . Däschner .

Kolon ümblö,
welche sich hauptsächlich zu Kinderstrümpfen

! eignet , ist so eben wieder in allen Farben
leingetroffen bei

Wi lh . Himmelheber .
Für /die

/« ,/ Damengarderobe
sind von unseren persönlichen Einkäufen die

prachtvollsten englischen und französischen

Kleiderstoffe ,
Schwarze Meidenzeuge ,
Mouffelines de Chine ,
Sommer -Males ,
Jaronasl Sareges ,
Fancy-Antonia ,
Silk pchlins,
Silk Mgenie,
Silk Zerline ,
Silk Maviatas ,
Fancy /Salamanca

in airsfallen - / großer Auswahl eingetroffen bei

^
"

L. M. Leon Söhne .
Zu /

Möbeln u. Vorhängm
empfehle ich zu den billigsten Preisen :

Damast , Ripps , gedeckten Lasting , Plüsch ,
Glanzcattun , geköptrten Vorhangcattun ,
brochirte und gestickte ! Mousseline und Gaze ,
am Stück und in abgepaßten Vorhängen ,
Tüll -Vorhänge .

Vorlagen , Tischdecken, Pique - und Da¬
mastdecken , Couvertincattun , Drillich , Bar¬

mt u . s. w .

8 ^
vorderer Zirkel Nr . 20 .

Mliüzeliiie kkine uin!
8»Il

sind in großer Auswahl bei uns einge¬
troffen, was wiy hiemit empfehlend an-
zeigen .

« tl, « l «V L

Langestraße Nr . 151 .

Gluten/Zwieback , / .
und gekörnter Gluten von Herrn E . Glock
ist zu haben bei /

friedr . Herlan ,
/ ngestraße Nr . 102 .

DankAgung.
Die Unterzeichneten/fühlen sich verpflichtet , der

verehrlichen Feuerwehr/und dem Militär , sowie
allen guten Freunden,/die bei dem Ripp ' scheu
Brande ihnen zur HÄfe geeilt sind , ihren wärm¬
sten Dank abzustatten /

I . Geyer , Schmiedmeister .
W . Britsch , Schneidermeister Wittwe .

_ M . Deep , Schuhmachermeister.

Karlsruher Turnverein.
Den Mitgliedern machen wir bekannt , daß

mit dem 15 . April das Turnen im Freien auf
dem Turnplätze im Sallenwäldchen ( vor dem
Ettlingerthor ) beginnen wird .

Da wir bei dem jüngst Statt gehabten Brande
unsere sämmtlichen Geräthe eingebüßt haben , so
ist es nöthig , um auch nur die unentbehrlichsten
derselben beschaffen zu können , daß die sämmtlichen
Mitglieder ihren Beitragsverpflichtungen bis incl .
März baldigst Nachkommen. Solche , sowie auch
Anmeldungen Neueintretender beliebe man an den
Vorsitzenden , Herrn Dölling , Kronenstraße Nr . 9 ,
zu richten ; auch werden daselbst freiwillige Bei¬
träge zur Deckung unseres , auf mindestens 200 fl.
sich belaufenden Schadens mit vielem Dank ent¬
gegengenommen .

Karlsruhe , den 1 . April 1858 .
Der Vorstand .

Großherzogliches Hoftheater . ^

Donnerstag den 8 . April , l . Quart . 36 . Abonnc -
mentsvorstellung . Der/Prophet . Große Oper
mit Ballet , in 5 Akte» , nach dem Französischen
des Eugen Scribe , deutsch bearbeitet von L . Rell -
stab ; Musik von Giacömo Meyerbeer .

Freitag den 9 . April . II. Quartal . 37 . Abonne -
"

mentsvorstellung . Zum ersten Male : Was Ihr
wollt . Lustspiel von Shakespeare , zu vier Akten
für die Bühne eingerichtet von Eduard Devrient .
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Die rühmlichst bekannten

Ltollwerck lcüen Brust-Bonbons^
welche auf der Parise / Industrie -Ausstellung 1855

mit der Medaille gekrönt wurden ,
sind stets vorräthig , das/Paquet » 14 Kreuzer , bei Herrn
Fr . Herlan , Langestraße Nr . 102 .

Franz Stollttzerck , Hoflieferant in Köln a . Rh .

Pariser seidene Mantillen
in reicher Auswahl und zu sehr billigen Preisen empfiehlt

H.
Langestraße Nr . 183 .

Ansbach - Gunzenhausener/Eisenbahn - Loose von 7 st.
Garantirt von der Königlichen Bank-Direktion in Nürnberg.

Jährlich zwei Gewinn -Ziehungen.
Gewinne : 25,000 fl . , 20,000 fl . , 2000 fl/ , 1000 fl . , 500 fl . , 5mal 100 fl . u . s. w . bis min¬

destens ^ -st. Die Verloosung findet am 15 . M « dieses Jahres statt .
bligations -Loose werden billigst verkauft bei

/ K . A . Levis , Langestraße Nr . 94 .

M
Ä ruhe . ^Karl

Verkauf einer/Sammlung von

Z Oelgemülden und Kupferstichen,
A ( größtentheils berühmter älterer Meister )
A antiker Figuren und Gruppen in Elfenbein , Holz, Porzellaine und Metall ,
A Miniaturen auf Elfenbein , Silber und Pergament und verschiedener /Antiquitäten und
A Kunstgegenstände ( einzeln und in Parthien zu billigen Preisen ) . Ä
<9 ^ Ausstellung bis zum 1 . Mai täglich von 1 bis 6 Uhr , Nr . 78 der Zähringer - su"^straße, ebener Erde , neben dem Gasthaus zur goldenen Waage .

Notizen für Freitag S . April :
Larlsruhr , gr . Stadttmtsrevisorar : Fahrniß -

versteigerung aus dem Nachlasse des Steuerdirektors
Seltzam : 9 Uhr Vor - utid 2 Uhr Nachmittags , Aka -
demiestraße Nr . 1 .

Getraut:
5 . April . Jakob Reinhard , Civilingenieur zu Offenbach,mit Rebekka Mag » . Caroline Gambs v . hier .
5 . « Karl Peter Fritz , Aeagschmird und Bürger hier ,mit Katharine Wahrer .
5- » Karl Kärcher , Rcgtstraturgehülfe und Bürger

hier , mit Wilhelmine Coßäus von hier .
Gestorveu :

6 . Lprfl ^ Camilla Franziska , lalt 4 Wochen, Vater Gast -
wirth Stoffleth . /

Witterung sbeobachtuuge «
im Großh. botanischen Garten.

S. April Thermometer Barometer Wind Witterung

S U. Morg. -t- » 27 " 9 '" Südwest Regen
12 „ Mi«. -j- 10 27 " S '" „ »«wölkt
8 „ »bd«. -H » 27 "

4. April
6 N. Morg . 27 « 9 '" Südwest trüb

12 „ Mitt. 10 27 « 9,5 " ' »Mwölkt
8 „ ÄbdS . » 27 « 9,5«' "
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Zurückgesetzte Leinwand-Neste
empfiehlt zu bUigen Preisen

HI
Langestraße Nr . 98 .

Phven/ologie .
Die Phrenologie ist eine Lehre der Duldgnnkeit . Ich verzeihe meinem Herrn Gegner seine

Schmähungen gegen mich , die überdies , statt mim zu treffen , nur seine Schwäche bestätigen , und setze
unseren Streit , weil ich mich einmal darin eingelMen , in wissenschaftlicher Weise fort . Die Phrenologie
als Thatsache behauptet , daß zwischen der großen Verschiedenheit des Geistes in der Stärke seiner
Kräfte und zwischen der großen Verschiedenheit dts Geistesorga ns in der Größe seiner Theile eine

Uebereinstimmung stattfindet , welche durch Tausende ausnahmsloser Einzelfälle nachgewiesen und bestätigt
sei . Die Phrenologie als Wissenschaft stellt/zur Erklärung ihrer Thatsachen oder als Theorie jene
von mir mitgetheilten vier Sätze auf . Wer die Phrenologie als unwahr widerlegen will , kann zwei
Wege einschlagen , er kann entweder die behaupteten Thalsachen der Phrenologie durch Thatsachen widerlegen ,
oder er kann deren theoretische Sätze als so „ unsinnig , absurd , kraß " u . s. w . darzustellen suchen , daß
es einer Prüfung der Thatsachen gar nicht bedürfe . M . H . G . hat diesen zweiten Weg eingeschlagen ,
und ich habe behauptet , daß er sich dabei in ftiner Vorlesung auffallend schwach gezeigt . Ich wieder¬
hole diese Behauptung setzt nachdem ich seine Schrift gegen die Phrenologie ( das Seelenleben der Thiere rc.)
gelesen . Die durch abwechselndes Besahen unv Verneinen der theoretischen Sätze der Phrenologie sich
darin kundgebende Unklarheit und Unsicherheit ist so groß , daß dem Verfasser ein wissenschaftlicher Stand¬
punkt gegenüber der Phrenologie gänzlich abgtsprvchen werden muß . M . H . G . behauptet mir Abge¬
schmacktheiten und Absurditäten nachgewiesen M haben . Ich läugne diese Nachweisung und berufe mich
darüber auf das Urtheil der Leser , welche unserem Streite gefolgt sind . M . H . G . verlangt von mir ,
daß ich ihm eine „ wissenschaftliche " und öffentliche Kritik der Phrenologie aus den letzten zehn Jahren
Nachweise . Eine solche ist enthalten in dem/Werke : „ Die Phrenologie in ihren Grundzügen und nach
ihrem wissenschaftlichen und praktischen Wm -the von Professor Julius Schalter ." Leipzig 185t . Ich
erwarte nun , daß m . H . G . auch mir eins Bitte erfüllt . Die Widerlegung der Thatsachen der Phre¬
nologie würde unter Voraussetzung ihrer/Unwahrheit sehr leicht sein . Mit der Nachweisung eines

einzigen Falles , wo ein bestimmter Chärakterzug ( eine Leidenschaft , eine Neigung , ein Talent rc.)
bei einem Menschen sehr stark oder sehr schwach und die übereinstimmende phrenologische Kopfbildung
nicht vorhanden wäre , würde die von der Phrenologie behauptete Ausnahmslosigkeit ihrer Thatsachen
gestürzt und damit die ganze Phrenologie widerlegt sein . M . H . G . hat sich während unseres kurzen
Stkeites wohl davon überzeugt , daß seine theoretische Widerlegung der Phrenologie zu deren Pernich -

mng nicht ausreicht . Er schaue sich ein wenig im Leben um und weise einen einzigen solchen Fall der
tatsächlichen Unwahrheit der Phrenologie nach . Er würde , wenn ihm dies gelingt , aus dem schwächsten
Gegner der Phrenologie der stärkste weiwen . vr . Scheve .
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